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ELTERN  
 

 FFP-2 Maskenpflicht für alle Eltern!!!  

 Bei Betreten der Einrichtung müssen die Hände desinfiziert werden.  

 Der Windfang (Ein/Ausgang) darf nur einzeln (eine Familie) betreten werden.  

 Der Ausgang des Kindergartens erfolgt aufgrund der Bauarbeiten über die 
Eingangstür. 

 Die Bring- und Abholzeit bitten wir, zügig zu gestalten.  

 Gespräche zwischen Eltern und Personal müssen kurzgehalten werden. 

 Einhaltung des empfohlenen Abstands von mindestens 1,5 m zu anderen Eltern 
und Kindern, sowie zu den Mitarbeiterinnen in der Bring- und Abholsituation in 
Garderobe, im Garten und an den Gruppentüren – Gespräche der Eltern 
untereinander bitte nicht innerhalb der Einrichtung führen.  

 Übergeben Sie uns Ihre Kinder bitte an der Gruppentüre und betreten Sie den 
Gruppenraum nicht. 

 Veranstaltungen aller Art dürfen derzeit nicht stattfinden, es gibt auch keine 
internen Kleinveranstaltungen wie Elternbeiratssitzungen...                                  
Diese Veranstaltungen bieten wir momentan als Online-Veranstaltungen an. 

 Eingewöhnungen können stattfinden. Es darf nur ein Elternteil (mit FFP2-Maske) 
anwesend sein, der auf einem vorgegebenen Platz, mit Abstand zu den Kindern, 
verweilt. Die Person, die die Eingewöhnung durchführt, ist angehalten, einen 
angemessenen Abstand zu allen Kindern und zum Personal einzuhalten.  

 
 
 
KINDER  
 

 Die Kinder desinfizieren oder waschen sich nach dem Eintreffen im Kindergarten 
(Verantwortung der Eltern!!) die Hände.  

 Kinder, die akut erkrankt sind, Fieber, Husten, Hals- oder Ohrenschmerzen, 
Schnupfen, Gliederschmerzen, starke Bauchschmerzen haben, unter leichtem bis 
schweren Durchfall oder Erbrechen leiden, bzw. einen reduzierten Allgemeinzustand 
aufweisen, dürfen nicht in die Kita oder müssen SOFORT abgeholt werden, sobald 
Krankheitssymptome erkennbar sind. In der Kita erkrankte Kinder werden separiert 
(mit Begleitperson) und es muss gewährleistet sein, dass die Kinder abgeholt 
werden (ständige Erreichbarkeit der Eltern).  

 Kinder müssen nach Erkrankungen mindestens 48 Stunden lang symptomfrei sein, 
bevor sie die Kita wieder besuchen dürfen.  

 Die Wiederzulassung zur Kinderbetreuungseinrichtung ist erst wieder möglich, wenn 
die betreffende Person wieder bei gutem Allgemeinzustand ist (bis auf leichte 
Erkältungs- bzw. respiratorische Symptome). Zudem ist die Vorlage eines negativen 
Testergebnisses auf SARS-CoV-2 (PCR- oder POC-Antigen Schnelltest) erforderlich. 

 

 Eine Gruppenzusammenlegung der Kinder innerhalb des Kindergartens findet 
während der Randzeiten (7.00 -7.30 Uhr, 16.00 -16.30 Uhr) sowie ab 14.00 Uhr im 
Garten statt.                                                                                                            

Unter Umständen findet am Nachmittag eine Zusammenlegung der Gruppen statt 
(Bären – Hasengruppe, Katzen – Eichhörnchengruppe, Strolche-Mäusegruppe).   



 Eine tägliche Dokumentation der Zusammensetzung der Gruppen mit Kindern und 
Betreuer/innen findet statt. 

 Die Mahlzeiten werden innerhalb der bestehenden Gruppen eingenommen. Das 
Teilen der Brotzeit ist zurzeit untersagt. 

 Geburtstagsfeiern mit mitgebrachtem Essen finden weiterhin statt. Bitte einige Tage 
im Voraus mit dem Gruppenpersonal absprechen.  
 

 pädagogisches Backen und Kochen mit den Kindern findet statt. Die pädagogische 
Kraft trägt hierbei eine Mund-Nasenbedeckung. 
 
 

 Sanitärbereich: Die Toilettenräume sind mit ausreichend Flüssigseifenspendern und 
Einmalhandtüchern ausgestattet. Toiletten sowie Waschbecken sind gruppenweise 
zugeordnet. Die Kinder waschen sich nach dem Gang auf die Toilette, gründlich die 
Hände. Eine tägliche Reinigung der Sanitäranlangen findet statt. 
 

 

 Gewickelt wird mit Einmal–Handschuhen, die Unterlage wird nach jedem 
Wickelvorgang gründlich desinfiziert. Eigene Wechselwäsche muss in ausreichender 
Menge vorhanden sein. Die gewickelten Kinder waschen sich nach dem 
Wickelvorgang gründlich die Hände.  
 

 Das Vorschulprogramm wird in einem neuen Rahmen, innerhalb der Gruppe 
gestaltet. Das „Schlaubi-Zimmer“ wird genutzt. Zudem finden für die Kinder zu Hause 
Aktionen außerhalb des Kindergartens statt, wie Online-Meetings, Aufgaben für zu 
Hause, Aktionstüten… 

 Der Vorkurs im Kindergarten findet innerhalb der Stammgruppe statt. 
 

 
 
 
PERSONAL  
 

 Das Personal hält sich an die bestehenden Hygieneregeln.  

 Das Personal trägt den ganzen Tag über (wenn der Abstand von 1,5 m nicht 
eingehalten werden kann) eine Mund-Nasenbedeckung. (Dem Personal stehen 
ausreichend Medizinische – sowie FFP2 Masken zur Verfügung). 

 Das Personal ist angewiesen, zu allen anwesenden Erwachsenen ausreichend 
Abstand zu halten.  

 Tägliche Reinigung der Tische, Stühle, Flächen und Türgriffe vor Schichtende. 
Dokumentation im Putzplan mit Datum, Uhrzeit und Unterschrift. 

 Bei Erkältungs- und Krankheitssymptomen darf das pädagogische Personal nicht 
arbeiten. Ausnahmen sind sehr leichte Erkältungserscheinungen oder ein negativer 
Test auf Covid-19. 

 Teamsitzungen sind für eine gute Zusammenarbeit in der pädagogischen Arbeit 
sowohl im Klein- als auch im Großteam wichtig und unumgänglich. Kleinteam finden 
wie bisher im Kindergarten statt. Das Gesamtteam findet alle 2 Wochen entweder über 
ein Online-Meeting oder in der Schulturnhalle statt.  
 
 
 
 
 
 
 



BESUCHER  
 

 Besucher dürfen nicht unaufgefordert die Kita betreten – Besucher klingeln und 
warten ab, bis ihnen geöffnet wird. Es besteht eine Händedesinfektionspflicht – sowie 
eine Verpflichtung, FFP2 Masken als Mund-Nasenschutz zu tragen.  

 Besucher werden in die sogenannte Besucherliste eingetragen. 
 

 Fachdienste dürfen das Haus betreten, sie tragen dabei eine FFP2 Maske. Unsere 
Therapeuten holen die Kinder an der Gruppentür ab. Therapien und ähnliches finden 
in separaten Räumen statt.  

 

 Schulpraktika können nach vorheriger Absprache durchgeführt werden. Die 
Praktikanten/innen benötigen vor Antritt allerdings ein negatives Testergebnis auf 
Covid-19. 

 
 
 
RÄUME  
 

 Die Gruppenräume werden täglich mehrmals gelüftet.  
 

 Alle Gruppenräume sind mit CO2-Sensoren ausgestattet. 
 

 In den Gruppenräumen werden täglich die Tische, Stühle, Flächen und Türgriffe vor 
Kiga-Ende gereinigt. Dokumentation im Putzplan mit Datum, Uhrzeit und Unterschrift. 

 Externe Räume (Intensivräume) werden nach Absprache genutzt, sodass es zu  
keiner Gruppenmischung kommt.  

 

 Externe Räume werden nach Benutzung gelüftet, das benutzte Material und Möbel 
wird gereinigt. 

 

 Der Garten ist in feste Spielzonen und Zeiten eingeteilt. Ein rotierendes System wurde 
eingeführt, damit alle Kinder die unterschiedlichen Bewegungs- und 
Entdeckungsmöglichkeiten nutzen können. 

 

 Bei Spaziergängen und Ausflüge in der näheren Umgebung achten wir bewusst 
darauf, den Kontakt zu Kitafremden Personen zu meiden.  

 

 Die Waldtage (Eichhörnchengruppe) finden weiterhin Gruppenintern statt. (siehe 
Hygienekonzept Wald). 

 

 Die Naturgruppe am Nachmittag (Gruppenübergreifend) findet derzeit nicht statt. 
 
 
 
DOKUMENTATION 

 Durch die tägliche Dokumentation der Gruppen, sowie der Betreuer/innen der 
Gruppen, Dokumentation des Auftretens von Erkältungs- beziehungsweise 
respiratorischen Symptomen und tägliche Dokumentation der Anwesenheit externer 
Personen im Kindergarten, bleibt im Falle einer Covid 19 Erkrankung, die 
Infektionskette nachvollziehbar. 

 
 
 
 
 
 
 



HAUSRECHT  
 

 Das Hausrecht obliegt der Kita-Leitung, bzw. deren Stellvertreterin.  
 
 
Auch für uns ist die Situation nach wie vor eine Ausnahmesituation, wie sie noch nie da war. 
Wir geben unser Bestmögliches, um sowohl staatliche Vorgaben und Schutz-
/Hygienekonzepte umzusetzen, als auch unseren eigenen pädagogischen Ansprüchen und 
Zielen aber auch den Bedürfnissen der Kinder gerecht zu werden.  
 
Sollten Sie Fragen haben, sprechen Sie uns gerne an.  
 

Ihr Team des Kindergarten St. Vitus 

Manuela Huber 
Kindergartenleiterin 
 

 


